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Hinweise!

Für eine optimale Therapie ist es entscheidend, eine maximale Übereinstimmung der
spezifisch charakteristischen Konstitutionsmerkmale, d.h. der physischen und psychischen
Verfassung der Patienten mit der Gesamtheit aller Symptome der in Frage kommenden
Arzneimittelbilder zu erreichen. In der Homöopathie versteht man unter Konstitutions-
mitteln diejenigen Arzneimittel, die durch die Arzneimittelprüfung am Gesunden und die
Erfahrung von Generationen zu erfassbaren Ebenbildern geworden sind. Hahnemann selbst
spricht vom „Typus“ eines Arzneimittels.
Aus der Empirie der biophysikalischen Testverfahren ist darüber hinaus u.a. bekannt, dass
durch Testung des Konstitutionstyps zum einen der Testverlauf selbst einfacher und rascher
zu Normwerten führt. Zum anderen trägt das individuell passende Konstitutionsmittel oft
entscheidend zum Erfolg einer Nosodentherapie bei.
Bei der Zusammenstellung der Konstitutionsmittel wurden sowohl Testerfahrungen wie auch
Publikationen von W. Gawlik, M. M. Hadulla, W. Rehm, O. Richter und K. Stauffer zu
Grunde gelegt.

Der vorliegende Konstitutionsmittel-Testsatz enthält in 2 Kassetten 63 Einzelmittel mit  je
1 Ampulle in den Potenzstufen D 12, D 30 und D 200 (insgesamt 189 Ampullen).

Mit dieser Abstufung kann ein mehr physischer oder psychischer Bezug des Arzneimittel-
bildes getestet werden.

MP steht für Medizinprodukt mit CE-Zeichen;
Kennzeichnung nach dem Medizinproduktegesetz (MPG).

Homöopathische Zubereitungen von STAUFEN-MP in Ampullenform - hergestellt nach den
Kriterien des HAB - unterliegen dem Medizinproduktegesetz MPG. Im Unterschied zum
Arzneimittel sind Medizinprodukte durch ihre physikalische Zweckbestimmung charakteri-
siert, wie z.B. zur diagnostischen Anwendung für biophysikalische Messverfahren (z.B.
EAV, BFD, Kinesiologie u. a.).

Notwendige Potenzänderungen, z. B. durch arzneimittelrechtliche Vorgaben oder Be-
schaffungsschwierigkeiten beim Ausgangsmaterial, behalten wir uns vor.

Weiterführende Literatur

Viele Kurzbeschreibungen der gleichnamigen homöopathischen Arzneimittel finden Sie in der
beigefügten Fibel der Homöopathie, Dr. med. Rehm, Staufen-Pharma 2005.

Ausführlichere Darstellungen der Konstitutionstypen finden Sie in den Büchern:
O. Richter, M. M. Hadulla: Unsere Homöopathische Apotheke.
Hrsg.: Staufen-Pharma, 2002

O. Richter, M. M. Hadulla: Die homöopathischen Arzneien. Wesen und Essenz: Band I + II.
Medizinisch Literarische Verlagsgesellschaft mbH, Uelzen, 2002

Nach Dorcsi ist das zentrale Anliegen der Wiener Schule in der Begegnung zwischen Arzt und Patient
das Erfassen des Menschen und der Arznei in der Konstitution.

M. Dorcsi: Die Wiener Schule der Homöopathie. Grundlagen-Arzneimittellehre-Symptomenverzeichnis
5. Verbesserte und erweiterte Auflage. Hrsg.: Staufen-Pharma, 2005
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 Je 1 Ampulle D 12, D 30, D 200 

Acidum phosphoricum Hyoscyamus
Aconitum Ignatia
Aesculus Jodum
Agaricus Kalium bichromicum
Alumina Kalium carbonicum  

Anacardium Lachesis  

Antimonium crudum Lilium tigrinum  

Apis mellifica Lycopodium  

Argentum nitricum Magnesium carbonicum  

Arnica Medorrhinum Nos. 
Arsenicum album Mercurius solubilis Hahnemanni   
Aurum metallicum Natrium chloratum  

Barium carbonicum Nux vomica  

Belladonna Petroleum
Bryonia Phosphorus  

Calcium carb. Hahnemanni Platinum metallicum  

Calcium phosphoricum Plumbum metallicum  

Carbo vegetabilis Psorinum Nos.  
Causticum Hahnemanni Pulsatilla  

Chamomilla Rhus toxicodendron  

Chelidonium Selenium metallicum  

China Sepia  

Cimicifuga Silicea  

Colocynthis Staphisagria 

Conium Stannum metallicum 

Cuprum metallicum Sulfur 
Ferrum phosphoricum Tarantula hispanica 

Ferrum metallicum Thuja 

Formica rufa Tuberculinum Koch Nos. 
Gelsemium Veratrum album
Graphites Zincum metallicum
Hepar sulfuris 

Zur Therapie werden von Staufen-Pharma Ampullen, Dilutionen und Globuli  in einzelnen
Potenzstufen sowie Serienpackungen geliefert. Bitte fordern Sie unser Arzneimittel-
Verzeichnis homöopathischer Einzelmittel  zur Therapie an.

Weitere Erklärungen und Hinweise, z.B. zur Bedeutung der Kennzeichnung oder zur
Eingruppierung finden Sie in den Staufen-Broschüren: Leitfaden zur Anwendung von
Serienpackungen; Indikationsliste der Nosoden.


